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Der deutsch englische Vertrag
Der Reichs Änzeig r veröffentlicht in einer Extra

ausgabe folgendes Vertrags Instrument
Aus Grund der in jüngster Z it geführten Verhand

lungen ist zwischen der deutschen und der engli
schen Regierung über nachstehende Punkte welche ein
Antrennbares Ganze bilden EinVerständniß erzielt worden

1 Die deutsche Interessensphäre iu Ostafrika wird be
grenzt

im Süden durch eine Linie die von der Mündung
des Rokura im Westen des Nyassa Sees bis zur
Mündung des Kllambo im Süden des Tanganyka
Sees führt

d im Norden durch eine Linie welche längs dem ersten
Grad südlicher Breite vom Westufer des Viktoria
Nyanza bis zum Kongostaate führt und den Berg
Msumbiro südlich umgeht

Zwischen dem Nyassa See und dem Kongostaate zwi
schen Nyassa See und Tanganyka See auf dem Tanga
nyka See und zwischen dem letzteren und der nördlichen
Grenze der beiderseitigen Jnteressenspären wird der Ver
kehr für die Unterthanen und die Güter beider Nationen
Äon allen Abgaben frei bleiben

In den beiderseitigen Interessensphären wird den Mis
sionen beider Staaten Kultus und Unterrichtssreiheit ge
währt Die Unterthanen des einen Staates sollen in
der Interessensphäre des anderen bezüglich der Niederlass
ung und des Handels die gleichen Rechte genießen wie

Me Unterthanen des Staates welchem die Interessensphäre
angehört

England wird seinen ganzen Einfluß auf
bieten um den Sultan von Zanzibar zur Ab
tretung des von ihm der deutsch ostafrikani
schen Gesellschaft verpachteten Küstenstrichs
an Deutschland zu bewegen Für diesen Fall
wird deutscherseits dem Sultan eine billige Entschädigung
für die ihm entgehende Zolleinnahme gewährt werden

2 Die Grenze zwischen der deutschen und englischen
Jnteressenspäre in Südwestafrika führt von dem in früheren
Uebereinkommen verabredeten Punkte aus längs dem 22
Grad südlicher Breite nach Osten bis zum 21 Längen
grad von da nach Norden längs diesem Grade bis zum
Schneidepunkt desselben mit dem 13 Grad südlicher
Breite und von da nach Osten längs dem Tschobifluß bis
zu dessen Mündung in den Zambesi

3 Die Grenze zwischen dem deutschen Togogebiet und
der englischen Goldküstenkolonie soll entsprechend dem
deutschen Vorschlage durch eine Linie gebildet werden
welche die streitige Landschaft Krepi in der Weise durch
schneidet daß der nördliche Theil mit Kpandu an Deutsch
land der südliche Theil mit Peki an England sällt

4 Deutschland über trägtEngland seine Schutz
brrrichaft über Witu und das Somaliland im
Norden der englischen Interessensphäre

5 Deutschland giebt seine Zustimmung daß
England über das Sultanat Zanzibar mit Aus
nahme des der deutsch ostafrikanischen Gesell
schaft Verpachtelen Küstenstrichs das Protektorat
übernimmt

6 England tritt vorbehaltlich der Er
mächtigung des Parlaments an Seine
Majestät den deutschen Kaiser die Insel
Helgoland ad Für die Einführung der allgemeinen
Wehrpflicht und der deutschen Zollgesetzgebung in Helgo
land wird ein Frist vereinbart werden auch soll den da
maligen Bewohnern während eines bestimmten Zeitraums
das Recht für die englische Nationalität zu optiren ge
wahrt sein

7 Die übrigen auf koloniale Fragen bezüglichen Diffe
renzpunkte Reklamation wegen der Ausbringung des
Dampfers Neera Abgrenzung der Walfischbai Rekla
mation gegen die Englische Nigergesellschaft zc werden
nachdem festgestellt ist daß über dieselben im Prinzip
keine ernstlichen Meinungsverschiedenheiten bestehen weiterer
freundschaftlicher Verständigung vorbehalten

8 Bis zum formellen Abschluß des gegenwärtigen
Uebereinkommens welches in kürzester Frist durch Noten
austausch geschehen soll wird keine Unternehmung in
Afrika welche sich mit den bevorstehenden Verabredungen
im Widerspruch befindet von einer der beiden Regierungen
sanktionirt werden

Aus der Stadt und Umgebung
Der Abdruck userrr Origwalartikl Ist uur mit genau vuelltuanzad

gestattet

Städtische Commissionen
Finanz Commisfiou

Sitzung am Donnerstag den 19 Juni cr Nachmittags 3 Uhr
im Magistrats Sitzungszimmer

Tagesordnung
1 Antrag auf eine Unterstützung
2 Antrag den Verkauf und den Erwerb von Straßenland

an der Promenade betr
3 Antrag auf Vermehrung der ordentlichen Lehrerstellen am

Gymnasium und auf Bewilligung der Mittel dazu
4 Antrag den Neubau der Mühlbrücke an der Jung fchen

Mühle betr
5 Antrag auf Feststellung des Preises für abzutretendes

Straßenland
Ä Antrag auf Kündigung eines Miethsvertrages
7 Mittheilung wegen des der Stadt gehörigen Gartens am

Kirchthor und Beschlußfassung über dieferhalb gestellte
Anträge

g Antrag auf veränderte Bestimmungen wegen des Amalien

9 Antrag auf einen Zuschuß zum Erwerb eines Pferdes
10 Antrag auf Bewilligung von 17 637,60 Mark auf Con o

Theater Ecneuerungsfoud
11 Sonstige Eingänge

1 Zur Steuerfrage In maßgebenden Kreisen
wird die Ansicht vielfach venülirt daß für die nächst
jährige Steuerveranlagung ein erhöhter Zuschlag zur
Gememdceinkommensteuer die jetzt 100 /g der staatlichen
Klass nsteuer beträgt infolge der vermehrt an die Stadt
herantretenden Anforderungen trotz möglichster Sparsam
keit sich nicht mehr aufhalten lasse Als Uebergangssta
dium dazu erblickt man die straffe systematisch durchge
führte diesjährige Klassensteuerveranlagung

i Als Aerzte haben sich in der Provinz Sach
sen niedergelassen Dr Bergmann in Aschersleben Dr
Hülsrmyer in Erxleben Stark und Dr Bock in Halber
stadt Dr Bornstein und Dr Pahl in Magdeburg Ver
zogen ist Dr Durlach von Groß Rhüden nach Halle

Der hiesige Zweigverein der Gustav Adolf
Stift u n g hielt gestern Abend im Goldenen Ring
unter Vorsitz des Herrn Oberprediger Saran seine Gene
ralversammlung ab Die Einnahme betrug 6696 Mk
der eine Ausgabe von 4596 Mk gegenübersteht so daß
ein Bestand von 2100 Mk verbleibt Entlastung wurde
ertheilt Die Mitaliederzahl beträgt 140

s Remonte Heute passirten wiederum mehrere Ka
vallerie Abtheilungen Husaren unsere Stadt Dieselben
holen aus den Ostpreußischen Militärgestüten den dies
jährigen Bedarf an Remontepferden für die betr Truppen
abtlieilungen

f Versammlung Auf Einladung des Vorstandes
der hiesigen Bäcker Innung hatten sich gestern Nachmittag
unter Vorsitz des Obermeisters Herrn Herbst die in Gie
bichenstein Eröllwitz und Trotha wohnhaften Bäckermeister
im Restaurant Lüderitz Berg Gebichenstein zu einer
Versammlung zahlreich zusammengefunden um auch ihrer
seits in ähnlicher Weise wie in Halle die durch die Zeit
verhältnisse gebotene Erhöhung der Backlöhne auch für
die bez Ortschaften zur Durchführung zu bringen Ein
müthig neigte man sich einer solchen zu und wurde be
schlossen die Minimaltaxe für Backlöhne für dort wie
folgt festzusetzen 1 Brod 6 Pfg 1 Stolle 20 Pfg 1
Kuchen 15 Pfg Die Sätze fallen am 1 Juli d I
in unumschränkte Kraft gesetzt und durch Aushang in den
Werkstellen zur Kenntniß des Publikums gebracht werden
Die anwesenden 30 Bäckermeister verpflichteten sich durch
Unterschrift zur Zahlung von 5 M Ordnungsstrafe an
die Armenkassen der betr Ortschaften bet Nichteinhaltung
Die nicht Anwesenden sollen mündlich zum Beitritt zu
jener Verbindlichkeit aufgefordert werden Zu Mitgliedern
des Schiedsgerichts bei streitigen Uebertretungsfällen
wurden die Herren Fleischer und Gronitz Giebichenstein
gewählt unter Assistenz von Vertretern der bez Ortsbe
hörden Von der Thätigkeit der Innung auch auf dem
Gebiete der materiellen Hebung des Bäckergewerbes über
zeugt meldeten sich verschiedene Mitglieder zu derselben

Der Krieger Begräbnißverein Halle wird
wie seit 1860 alljährlich den Gedenktag der Schlacht bei
Löllö L lliaric6 am Sonntag den 22 Juni cr in

Freybergs Garten festlich begehen Da mit dieser Feier
ein Familien und Kinderfest verbunden wird so hofft
man daß Kriegerfamilien und sonstige Freunde der Krieger
sache sich recht zahlreich betheiligen werden Die Kapelle
des Herrn Musikdirektor Henschel hat ein vorzügliches
Programm in Aussicht gestellt Beginn des Concerts
um 4 Uhr Nachmittags

In dem bekannten Prozesse den Herr Ritterguts
besitzer Beyer in Wormlage gegen den Eisenbahnsiskus
wegen 170,000 Mk als zu wenig Entschädigung für zum
hiesigen Bahnhofsumban in der Nähe der Delitzscherstraße
abgetretenes Terrain angestellt hatte fand heute vor
hiesigem Landgericht Schlußtermin statt Das Urtheil
wird über acht Tage verkündet

Der Heerbrandt fche früher Kramersche Gasthof
im nahen Diemitz ist gestern für 44,000 Mk an Herrn
Schaaf aus Bruckdorf käuflich übergegangen

Unfälle Als gestern Nachmittag auf einem
Neubau an der alten Promenade ein gemauertes Gewölbe
niedergelegt werden sollte gerieth der Maurerlehrliug F
von hier unter die plötzlich auf ihn hereinbrechenden
Massen von welchen er indeß bald wieder befreit werden
konnte Erhebliche Verletzungen des Kopfes und Quetsch
ungen verschiedener anderer Körpertheile machten die Ueber
weisung des Verletzten nach der Klinik nothwendig
E n anderer Unfall passtrte zu gleicher Zeit auf der
Merseburgerstraße an dem dortigen Bahnübergange der
Halle Casseler Strecke indem an einem der Schlagbäume
eine eiserne Kette in dem Augenblicke zersprang als der
Arbeiter M von hier mit seinem Geschirr den Bahnüber
gang passtrte Das Unglück wollte es daß dem in der
Schoßkelle des Wagens sitzenden Mann der Schlagbaum
in das Gesicht fiel und das Nasenbein zertrümmerte
Blutüberströmt mußte der Unglückliche der königl Klinik
zugeführt werden

Wol izei Nachrichtens Verhaftet wurde ein
plul N, welcher außer einer Zechprellerei in einer Gastwirth
schaft am Bahnhofe sich auch der Majestätsbeleidigung schuldig
gemacht hatte Der Kellner R vor hier ganz unbemittelt
wollte den Weg von Cönnern nach hier nicht zu Fuß zurückle
gen schlich sich daher in den dort ankommenden Zug u dampfte
ohne Billet nach Halle Sein Betrug war aber doch bemerkt
und seine Festnahme wurde veranlaßt Ein Arbeiter K
welcher auf Bauernfängerei ausging wurde festgenommen und
dann in feine Heimath gewiesen Einem Assistent in der

Tonnerstag t9 Jnn 8SV
Königsstrnße ist aus einer verschlossenen Kommode die Summe
von 233 M gestohlen worden Restaurateur B hielt früh
gegen V 7 Uhr in einem Nebenzimmer seines Lokals auf dem
Sopha ein Schläfchen Als er erwacht war ihm die Goldene
Uhr im Werthe von 120 Mk während dieser Zeit aus der
Westentasche gestohlen Einem Victualienhändler in der
Zwingerstraße wurde während er mit seiner Familie am Mit
tagstisch faß aus der uvverschlossenen Ladenkasse der Betrag
von 30 M entwendet Der Kellner W unterschlug seinem
Prinzipal die Summe von 34 M und kehrte dann nicht wieder
in seine Stellung zurück In einer Retirade auf der Psänner
hvhe fand man die Taschenuhr des G welche demselben in vo
rigem Monat in einer hiesigen Maschinenfabrik gestohlen war
Der Dieb hatte dort seinen Raub versteckt

Provinz uud Reich
Mokrehna 17 Juni Als am Sonntag Abend der gegen

12 Uhr ankommende Zug Hierselbst im Bahnhof einlief stieg
die unverehelichte Withelmine Thorant aus Roitzsch bei Dom
mitzsch bevor noch der Zua zum Stehen gebracht war aus dem
Wagen kam zu Falle und d,e Räder des letzten Wagen gingen
ihr über beide Füße Schwerverletzt wurde die Thsrandt nach
Torgau befördert und einstweilen im Krankenhaufe untergebracht
Den betreffenden Schaffner trifft nach Angabe von Augenzeugen
keine Sckuld

Aus Thüringen 17 Juni AuS den Thüringischen Staaten
sind nach den Mittheilungen des Kaiserlichen Statistischen Amts
in Berlin während der Zeit von Anfang Januar bis End
April 1890 über deutsche Häfen dann Antwerpen Rotterdam
und Amsterdam nach überseeischen Ländern an Personen aus
gewandert Aus dem Großherzogthum S Weimar 54 dem
Herzogthum S Coburg Goiha 43 dem Herzogthum S Mein
ingen 39 dem Fürstenthum Reuß j L 29 dem Fürstenthum
Schwarzburg Rudolstadt 26 dem Herzogthum S Altenburg 24
dem Fürstenthum Schwarzburg Sondershausen 23 und endlich
dem Fürstenthum Reuß ä L 6 Die Zahl der Ausgewanderten
aus dem gesammten Deutschen Reich belief sich in demselben
Zeitraum auf 31048 fast genau so viel wie im vorigen Jahr
in welchem diese Zahl sich auf 31146 stellte In dem letztver
gangenen Jahrzehnt bewegte sich die jährliche Zahl der Aus
wanderer meistens in den zwanzig und dreißig Tausenden nur
m Jabr 1331 war sie auf 72839 gestiegen

Elsdorf 17 Juni Gestern Vormittag wurde die 71 Jahre
alte Wittwe Wilhelmine Dietz geb Koch in der Behausung ihrer
Tochter der verwiitweten Friederike Lezius Hierselbst erhängt
aufgefunden Die zc Dietz welche allein im Hause zurückge
lassen war soll schon seit längerer Zeit nervenleidend gewesen
sein und ist vielleicht die Annahme berechtigt daß die Dietz
aus Anlaß dieser Krankheit Hand an ihr Leben gelegt hat

Piethen 17 Juni Die für Sonnabend Abend im Mar
tin schen Gasthofe hier anberaumte Volksversammlung in wel
cher der sozialdemokratische Wandelredner Regieruugs Bau
meister a D Keßler über die Arbeiterschutzgeseßentwürse der
Regierung und die sozialdemokratische Fraktion öortrag halten
wollte tonnte wegen Verweigerung des betreffenden Lokales
nicht stattfinden

Rotwein 17 Juni Das hiesige Tageblatt schreibt in
seiner heutigen Nummer Nachdem sich die Schuldlosigkeit des
Viehhändler Gruudmann icheu Ehepaares und Sohnes an dem
Tode des Fleischers Müller aus Hainichen herausgestellt hat
wurden dieselben Sonnabend Nachmittag von der Kgl Staats
anwaltschaft in Freiberg aus der Haft entlassen und trasen mit
dem Zuge Abends 10 Uhr hier ein Schwer sind diese Leute
durch den Verdacht betroffen worden welcher durch Verkettung
verschiedener Umstände gegen sie erregt worden war

Gotha 17 Juni Am Sonnabend gegen Abend wurde in
dem Letnakanal in der Nähe des Albertsbades von einer Frau
die Leiche eines jungen Mannes aufgefunden Ein Terzerol lag
am Ufer Wie sich herausgestellt ist derselbe Lehrling in einem
hiesigen Ladengeschäft und soll ein unglückliches Liebesverhält
niß das Motiv zur That sein

Gotha 17 Juni Die hiesige Firma Friedrich An
dreas Perthes soll wie Thüring Blätter melden in eine
Akliengesellschast umgewandelt werden

Halberstadt 17 Juni In der heute Nachmittag stattge
fundenen Stadtverordneten Versammlung wurde Herr Stadtrath
Stolle ans Glauchau in Sachsen mit 26 Stimmen zum Beige
ordneten zweiten Bürgermeister gewählt

Kassel 17 Juni In den Tagen vom 31 Juli bis 4 August
findet hier die XI Allgemeine deutsche Turnlehrer Verlamm
ung statt

Borna Am Freitag hatte ein Unteroffiziar des Karabinier
regiments bei dem Versuch die Eula über den sogenannten
Bornaer Steg bei Beucha zu paisiren das Unglück daß sein
Pferd in den Bach stürzte und auf einen spitzen Pfahl ausschlug
wodurch dem Thiere der Leib aufgerissen wurde sodaß die Ge
därme herausquollen und nach Ankunft des Roßarztes das
Thier getödtet werden mußte Die zwölfjährige Tochter eines
Gutsbesitzers in Etzoldshain ist in der Nähe der großen Reit
bahn bei Lausigk in einem Kornfelde vergewaltigt worden Der
in Losigk wohnhafte Dachdecker Kirsten ist da er dringend ver
dächtig ist die Unthat begangen zu haben verhaftet worden

Planen 17 Juni Polizeiinspektor Schwartzkopf von hier
ist vom Magistrat zu Brandenburg als Polizeiinspektor für
Brandenburg gewählt worden

Würzen 17 Juni Ein hiesiger Fleischermeister sieht einer
strengen Bestrafung wegen Hinterziehung der Schlachtsteuer
und Uebertretung des Trichinenschau Gesetzes entgegen Er
schlachtete vor einigen Tagen zwei Schweine von denen er je
doch nur eins bei der Schlachtsteuereinnahme anmeldete der
Betrug wurde jedoch durch einen Trichinenschauer entdeckt und
zur Anzeige gebracht

Geyer 17 Juni Vergangenen Sonnabend flog in der Erz
gebirgifchen Dynamitfabrik in Hermersdorf bei Geyer eine Pa
tronenbude in die Luft und es fanden die in derselben mit An
fertigung von Dynamitpatronen beschäftigten zwei Arbeiter
Gebrüder Weber aus Geyer bei der Explosion ihren augen
blicklichen Tod

Sprottan 17 Juni Der unfreiwillig entthronte diesjährige
Schützenkönig den die hiesige Schützengilde bekanntlich absetzte
weil er sich geweigert hatte den obligaten Festschmaus zu geben
vertritt mit Zähigkeit die Ansicht daß es einer Schützenmajestät
freistehen muß die ihr zugedachten Ovationen annehmen oder
abzulehnen insbesondere wenn die Ablehnung im Interesse des
sozialen Wohles des Schützenvolkes geschieht Der Streit
zwischen dem Exkönig und der Schützengilde ist zunächst nicht
bei den ordentlichen Gerichten auf Herausgabe der Königsin
signien welche der abgesetzte König für dieses Jahr behalten
zu dürfen glaubt sondern bei dem Liegnitzer Verwaltungsge
richt anhängig gemacht worden Inzwischen erhält der Exkönig
aus allen Theilen Deutschlands la sogar aus dem Auslande
z B aus Oesterreich Schweiz c zahlreiche Zuschriften in
welchen die Absender dem Humor die Zügel schießen lassen
Die ulkigen Briefe und Karten tragen die Aufschrift Sr de
posfedirter Schützenm nestät oder Sr apanagelosen Schützen
Ex Majestät

Gieren 1 Juni Der Vatermörder Kretfchmar wurde
heute früh 3 Uhr durch den Scharfrichter Brand aus Gotha
hingerichtet K hatte nachdem ihm gestern mitgetheilt war



daß der Landksmrft von demBeanadigungsrechtkewk Gebrauch
mach und deshalb daS Urtheil heute ausgeführt würde endlich
die That die er früher in frecher Weise geleugnet eingestanden
Ruhig betrat er den Ho des Justizpalastes in dem das Schaffst
aufgestellt war Er wurde geführt von 2 Gendarmen Thräne
standen ihm in den Augen und kein Wort kam mehr über seine
Lippen Nachdem Pfarrer Schlosser ein Gebet gesagt hatte
übergab Staatsanwalt Jeckel den Delinquenten dem Scharf
richter und schnell war die Hinrichtung geschehen

Heidelberg 17 Juni Ein trauriges Ereigniß dem ein
junges Mädchen aus unserer Stadt in dieser Woche zum Opfer
fiel wird bekannt Ein Metzgerbursche der seit etwa fünf Jah
ren hier in verschiedenen Stellen die Zufriedenheit seiner
Meister erworben hatte unterhielt seit einiger Zeit ein Liebes
verhältnis mit einem braven hübschen Mädchen und beabsich
tigte dasselbe demnächst zu hetrathen Er hatte dem Mädchen
und dessen Mutter einer Wittwe die Verhältnisse seiner Eltern
sehr günstig geschildert und bat seine zukünftige Schwiegermut
ter um die Erlaubniß seine Braut nach seiner H imach Mitten
in Westfalen zu bringen um sie semen Eltern vorzustellen
Nach einigem Widerstreben wurde ihm dies bewilligt und das
junge Paar trat die Reise an Vom Niederwald gab das Pär
chen gute Nachricht Andern Tags erhielt die hiesige Wittwe
dreimal Nachricht von dem Bläut gam ihrer Tochter Zuerst
schrieb er feine Braut sei in den Rhein gesprungen er habe
sie aber gerettet sie läge jedoch zu Bett Die Braut sei wie
derholt in den Rhein gesprungen In der dritten Nachricht
schrieb er daß er seine Braut ins Wasser gestürzt habe und
zwar aus folgenden Münden Er habe gelogen er habe keine
wohlhabenden Eltern sondern nur eine arme längst verwitt
wete Mütter und da er befürchtet wenn die Braut dies er
führe lo würde sie ihm wegen seiner Armuth und wegen der
Lüge den Laufpaß geben und etwa einen anderen heirathen
Das aber könnte er nicht ertragen und so habe er sie da er
sie einem Anderen nicht gönnte in den Rhein gestürzt und er
tränkt Er hat sich nachdem er noch einige Tage umherirrte
der Behörde gestellt und wird wegen Mord prozessirt werden
Die Leiche ist nach bisher hier eingetroffenen Nachrichten noch
nicht gefunden worden

Kempten 17 Juni Vom könial Landgericht Kempten
wurde am Fieitag der Kaplan und Pfarrvikar Herr Friedrich
Oclhaf in Lindenberg bei Weiler gebürtig aus Bafel wegen
4 Verbrechen wider die Sittlichkeit begangen an kleinen Mäd
chen zu 2 Jahren Zuchthaus veiurtheilt Der Angeklagt hatte
sich selbst bei der Staatsanwaltschaft angezeigt um o der Gen
darmerieanzeige die am nächsten Tage erfolgte zuvorzukommen
Er trug ein sehr zuversichtliches Wesen zur Echau und nahm
mit inem Lächeln auf der Anklagebank Platz das aber vor
dem erdrückenden Beweikmatenal mehr und wehr schwand
In seiner Gemeinde waren Wallfahrtsgänge veranstaltet wor
den auf daß seine Unschuld erwiesen und cr freigesprochen
werden mußte

Kreuznach 17 Juni Einen schauerliche, Fund machte am
Sonntag zufällig ein Mitglied eines rheinisch n Gesangvereins
der nach der Ebernburg marschirte DerHerc mnv im Hütten
thal ein paar Schritt abseits Von dem nach der Altenbeune
burg führenden Wege im Waldgsbüsch die Leichen eines Mannes
und eines Mädchens Die Leichname waren schon in Verwes
ung übergegangen Die eine Leiche wurde als die eines 16
jährigen Mädchens aus unserer Stadt erkannt ein Schuß ins
Ohr hatte sie getödtet Ihrem Geliebten und wahrscheinlich
auch ihrem Mörder war mit einem Revolver die Stirn zer
schmettert Derselbe ist ein verheiraiheter Kammmacher aus
Kreuznach der eine Frau mit drei unmündigen Kindern zu
rückläßtStuttgart 17 Juni Anläßlich 5er Erhebung der K Thier
arzneischule zur thierärztlichen Hochschule fanden gestern und
vorgestern größere Festlichkeiten statt zu welchem sich auch zahl
reiche auswärtige Gäste darunter Delegirle der tierärztlichen
Hochschulen von Berlin Hannover München Dresden und
Gießen eingefunden hatten Die Haupnestlichkeit bildete ein
großer Kommers in der Liederhalle

Handel Verkehr Mld Volkswirthschaftl chss
Zücker Berufsgenossenschaft Dem soeben erschie

nenen Verwaltungsbericht iür 1839 entnehmen wir u A daß
im Lause des Jahres 3 Fabriken hinzugetreten sind und daher
gegenwärtig 458 versicherungsverpfüchtige Betriebe der Genossen
schaft angehöien Pro Tag fanden durchschnittlich 97151 Per
sonen Beschäftigung Die Eintheilung der Vertrauensmänner
bezirke hat eine Aenderung nicht erfahren ebenso ist die per
sönliche Theilnahme der Vertrauensmänner an den ortspolizei
lichen Unterwchungen eine lebhaftere nicht geworden Den Er
laß von Unfallverhütungsvorschristen ist man näher getreten
Der Vorstand hat einen Arbeiter eine Belohnung von 100 Mk
für die Rettung eines Arbeiters vom Tode des Erstickens über
wittelt einen Maschinenmeister für einen weiteren Unglücksfall
eine ernste Verwarnung ertheilt und bei einem dritten Falle
die Verurtheilung eines Maschinenwärters wegen fahrlässiger
Tödtung beantragt Eire Ordnungsstrafe gegsn ein Mitglied
zu verfügen hatte der Vorstand erfreulicher Weise wiederum
keine Veranlassung Angemeldet wurden 2026 Unfälle während
bei 82 Betriebsfirmen solche gar nicht aufzuweisen waren In
das Schadenregistcr sind während des Jahres 324 Unfälle em
getragen die sich auf 196 Fabriken vertheilen während 257
Fabriken der Genossenschaft neue Lasten für Renten und Ent
schädigungen während des Jahres 1889 nicht bereitet haben
Gegen die Entscheidungen der Vorstandskommisston wurden ins
gesammt in 131 Fällen Berufung eingelegt wozu noch 31 un
erledigte Fälle aus dem Vorjahre kommen so daß 162 Beruf
ungen schwebten Nach dem Antrage der Berufungskläger wurden
42 und dem Bescheide des Genossenschaftsverbandes 65 entschicden
Ohne mündliche Verhandlung wurden 14 Fälle erledigt so daß
noch 41 unerledigt bleiben Ueber 24 Rekurse wurden im Laufe
des Jahres verhandelt und zwar i 16 Fällen zu Gunsten der
Genossenschaft und in 3 Fällen zu Gunsten der Gegenpartei
Am 31 Dezember 1889 waren 1151 mit Berechiigungsnach
wcisen legitimirte Rentenempfänger verhandelt Einnahme und
Ausgabe balancirt in Höhe von 483311 Mark mit einander
Die Mitgliedbeiträge erschienen in Höhe mit 454 894 Mark nd
das Gelammtvermögen beziffert sich auf 622543 Mark Die
gesammte Belastung aus 1389 stellt sich auf 445 Pfg pro Kopf
der versichert gewesenen Personen

Aktienzuckerfabrik Schackensleben Für 1339/90
wurde nach hohen Abschreibungen bei einem Aktienkapitale von
586 500 Mark ein Reingewinn von 33000 Mark erzielt

Berlt 17 Juni Setzen pr 1000 KUogr lolo 190 204 z nach
Qualität gefordert Per Juni 203 203 203,20 bez per Juni Juli
202,25 202 7S bez peiJuli August 134,25 lS3,7S 184,25 bez, Per Eep
tember Oktbr 179 SS 173,75 17S L5 bezHP r Okto er November

er Nov, DezZ 143,52 143143,75 bez Gek Il 0 T Pr 203,25
Koggen per 1000 Kilogramm lolo 150 162 nach Qualität gefordert

Mittel inländischer 151 ab Bahn bez russischer 150,50 152 ab Bahn und
Kahn bez Per Juui Zuli 150,50 150 50 152 bez per Juii Au ust 14
bis 148,50 150 75 bez per September Oktcber 147,75 147 148,75 bez
per Oktober November 144 50 144 50 145 bez per November Dezember
143,25 bis 14Ü,75 bez Gek öbOTo nieii Pr 151 50

Werße lolo per 1000 Kilogr 130 190 ach Qualität gefordert
Hafer per 1000 Kilogr loko 11 9 131 M ach Qualität gefordert

Mittel u d guter westpreuß 165 174 pmnm uckermärk u mecklenb 170M
175 fei pomm uckerm und meöleub 176 173 ab Bahn bez per Juni
163,00 bez per Juni Juli 162,00 162 00 bez per J li ug 147 S0 bez
Stt t Okto er 138,25 138,00 bez Oktober November 13ö,7b 136, bez
Nov Dezbr bez r Wch ftet Wage bq X gei 300 Preis 1SZ
Mark

ai l c iog ,114 Mk per 1000 Azr ach Qualität geordert per
1ii8 S0 bez Juni Juli 103,50 bez per Jirll ugust 5 bez

dr Oktober 113 25 113,2S bez per Oktober November bez X c ek
150 Preis 108,50 Mark

Erbse Kmhwaarr 1SS 210 M Futterwaare 155 16 M
Trecke Kartoffelstärke per 100 Kilogr brutto wcl Sack lok

1S 80 M per diese Monat M
Feuchte Kartoffelstärke per diesen Monat M
Kartoffelmehl per 100Kilogr brutto wcl Sack lsko 15 75 N Eek

Ctr P e ö MWeizenmehl per 100 Kilogr wcl Sack Nr 00 25 75 S4 ZS M
Nr 0 23,00 20,00 MRoggenmebl per 100 Kilogr wcl Sack Nr 22,75 21,75M Nk
0 1 21,50 22,50 M verJuni und Juni Juli 21,10 21,20 Markibe
per Juli Agust 20 55 20,75 M bez per Sept Oktober 20 40 Mark bez
Borsigmiihle 23,40 Mark Eek Sack Preis Mark

Rüböl per 100 Kilo nett loko ohne Hab 69,0 Mk PerJuni 69,5 bis
70,1 M bez per Juni Juli SZ 62,0 M be Septemb Oktober 56 4 bis
56,0 M bez per O tbr November M bez per November Dezbr

M bez Gek Ctr Preis MPetroleum per 100 Kilo loco wcl Faß 23 3 M per Septbr Oktob
Mark

Spiritus nverfteuert mit V0 Mk Ko smnfte er belastet loko 55,3 bez
Gek 00000 Liter Preis M Unversteuert mit 70 P k Koulumsteu r
belastet loco 35 35,4 bez Juni 34,5 34,5 34 5 bez Juw Jul 34,5 bis
34,5 34,5 bei, Juli August 34,5 34 6 re August September 35,1 34,9
bez Septbr Oktoüer 35,1 31, bez Octob Ni v 33,3 bez,iNov Dezbr
S3 3 bez Sei 10,000 Liter Preis 34 5 Mail

Eier pe Scheck 2,65 2 S0 bez

Standesamt Hsllt a S Meldung vom 16 Juni
Aufgeboten Der Hausdiener Friedrich Wilh HMterberg

Leipzigerstraße 74 und Wi helmine Henriette Kurzhals Töpfer
Plan 10 Der Tischler Ferdinand Franz Röschel Harzg 12
und Luise Wilhelmine Püttmann Blumenstraße 6 Der
Schriftgießer Friedrich Wilhelm Schwarz Schmiedstraße 4 und
Friederike Wilhelmine Anna Rothe gr Ulrichstraße 54 Der
Maler Anton Wolf Leipzig Reudnitz und Martha Luise Marie
Strietzel Bäckergasse 7 Der Klempner Wilh Aug Schubert
gr Klausstraße 23 und Jda Henriette Bertha Kühne Ulestr 3

Der Oberkellner Ludwig Marius Otto Lessingstraße 6a und
Pauline Ernestine Anna Schröder Magdeburgerstraße 40a
Der Architekt Ferdinand Christian Alwin Ruprecht Lessing
straße 37 nnd Minna Eli e Schaak Geiststraße 14 Der
Maler Friedrich Karl Wilhelm Schmidt Laurentinsstraße 5
und Christiane Amalie Luise Elisabeth Fiedler alte Promenade
2d Der herrschaftliche Diener Friedrich Karl Wilh Brufch
Burg Brandenburg Curie II und Friederike Amalie Clara
Conrad Halle Der Geichäftsreiiendt Julius Alfred Neu
mann Halle und Henriette Auguste Alma Trappe Nordhausen

Gebore Dem Handarbeiter Wilhelm Röder 1 S Friedr
Wilhelm Gerbergosse 6 Dem Handarb August Ehrhardt 1
S Eduard August Paul Kuttelhof 5 Dem Hausdiener Rein
hold Klauer 1 S Albert Kurt Johannes Franckeplatz 1
Dem Handarb Heinrich Bittner 1 T Klara Emma Bechershof
10 Dem Modelltischler Oskar Krippner 1 T Anna Mar
garethe Luise Langestraß 23 Dem Bäckermeister Gustav
Hädicke 1 S Friedrich Wilhelm Rickard Schillerstraße 15
Dem Maurer Friedrich Ruhe 1 S Richard Walther Beesener
straße Ivsll Dem Korbmacher Hermann Weißflog 1 S
Karl Arthur Franz Dryanderstraße 4 Dem Restaurateur
Herm Temme 1 S Heinrich Walther Bernburgerstraße 9
Dem Kutscher Albert Hammer 1 S Emil Arthur Bahnhokstr
3 Dem Handarb Friedrich Hartmann 1 T Emma Minna
Frieda Liebenauerstraße 14 Dein Bauunternehmer Ernst
Busse 1 T Anna Ella Streiberstr 6 Dem Glaser Adolf
Ripsch 1 T Anna Hedwig Klara Zwingerstraße 22 Dem
Schmied Albert Ock e 1 T Wilhelmine Martha Streiberstr
4 Dem Bahnarbeiter Wilhelm König 1 S Friedrich Karl
Lessingstraße 31 Dem Handelsmann Wilhelm Költzsch 1 S
Friedrich Wilhelm Robert Dienntz

Meldung vom 17 Juni
Aufgeboten Der Kaufmann Heinrich August Müller Hör

singen und Marianne Klara Schreiber Moritzzwinger 13
Der Zimmermann August Adalbert Eilenberg gc Schlimm 8
und Johanne Friederike Bolze gr Wallstr 6 Der Maurer
Josef Frank und Johanne Christiane Erdmuthe Hartmann
Frcudenplan 7 Der Kesselschmied Johannes Paul Steitz
und Hedwig Becker Neustadt 8 Der Kutscher Joh Willz
Krüger Rathhausgasse 12 und Marie Wlbelmine Annlie
Marx Schmetichkestraße 13 Der Bahnarbeiter Karl Rob
Pohl Gottesackergasse 9 und Emiüe Bertha Dornis Rannische
straße 20 Der Tischler Johann Martin Klebe und L iie
Martha Schreck Herrenstraße 9 Der Handarbeiter Franz
Nitzpon und Franziska Pirkosch Ludwigstraße 6 Der
Kaufmann Rudolf Paul Böttger SangerKansen und Antonie
Auguste Daute alter Markt 25 Der Schuhmacher Fnedr
Emil Gabler kl Sandberg 1 und Marie Friederike Ende
Dorotheenstraße 10 Der Maurer Friedrich Gustav Albert
Richter GetWraße 34 mid Johanne Friederike Simon Ulestr
13 Der Klempner Ot o Hermann Koch und Anna Maria
Holl Thorstraße 21 Der Ziminermann Oskar Paul Hent
schel ZwtngcrNraße 24 und Karoline Luise Schulze Hafenstr
1 Der Bahnarbeiter Simon Emil Stück Schillerstr 27
und Anna Antonia Jda Wehling Amsdsrf Der Schmied
Friedrich Bernhard Schmidt Halle und Anna Bertha Möbius
Wausleben Der Schmied Karl Ferdinand Albert Kahler
Herrenstraße 9 und Christiane Friederike Jda Bollmann kl
Klausstraße 4 Der Friseur Oskar Johann Löpke Osterode
und Elise Bertha Hintz Marienburg

Geboren Dem Handarb Wilh Baasch 1 T Emma Elle
Hirtengasse 9 Dem Fabrikarbeiter Friedrich Mertin 1 T
Hulda Gertrud Agnes Raffineriestraße 7 Dem Tischler
meister Wilhelm Grothe 1 T Anna Gertrud Jacobstr 2
Dem Nähmaschinenhändler Friedrich Rumpf 1 S Karl Alexan
der gr Ulrichstraße 52 Dem Stuckateur Paul Reiwand 1
T Friederike Wilhelmine Agnes gr Klausstraße 25 Dem
Handarbeiter Ferdinand Osterloh 1 T Bertha Anna Emma
Thorstraße 22 Dem Fleischer Heinrich John 1 T Marga
rethe Gertrud Gommergasse 9 Dem Restaurateur Hugo
Pätzold 1 S Bernhard Ernst Benno Charlottenstraße 17a
Dem Kaufn, Paul Koch 1 S Gustav Julius Arthur König
straße 24 Dem Lehrer Fried Thurm 1 T Anna Gertrud
Lessingstraße 37 Dem Bahnarbeiter Karl Junge 1T Anna
Frieda Martha Steinweg 28Gestorben Der Kaufmann Oskar Körding 25 I Klinik

Des Drechslers Emil Kindel S Franz E ul Richard 3 M
Unterberg 10 Des Schleifers Hugo Häger S Otto Rudolf
1 M kl Ulrichstraße 29 Der Schneidermstr Karl Schulze
69 I Klinik Der Schulvsrsteher Dr Phil Paul Schneider
38 I Königstraße 37

Letzte Nachrichten und Telegramme
Berlin 17 Juni Die Nordlandsfahrt des

Kaisers In Bezug auf die Reise des Kaisers nach dem
Norden sind jetzt folgende endgültige Bestimmungen ge
troffen Die Kaiserin hat die Begleitung des Kaisers zu
ihrem eigenen lebhaftesten Bedauern aufgeben müssen um
nicht ihre Sommercur zu beeinträchtigen Der Kaiser
wird sich von Potsdam nach Kiel begeben dort am 26
und 27 Juni verweilen und sich am 27 auf dem Panzer
schiff Kaiser einschiffen und nach Helsingör fahren wo
er am 28 Juni Mittags eintrifft Auf Sem Kaiser

hat nur der allerengfte Dienst des Kaisers Platz nämlich
der Flügeladjutant Oberstlieutenant v Kessel der Chef
des Marimkahinets Kapitän z S Freiherr v Senden
Bibran und der Leibarzt Professor Dr Leuthold Da
größere Gefolge das zum Theil für den Dienst in Ehrt
stiania zum Theil für die weitere Nordlandfahrt bestimmt
ist wird sich gleichzeitig an Bord der Yacht Hohenzollern
einschiffen und das Panzerschiff Kaiser bis Kopenhagen
begleiten wo das Gefolge sich zwei Tage aufhalten wird
Während dieser Zeit wird sich der Kaiser auf Schloß
Fredensborg aufhalten wo sein Besuch beim dänischen
Königshose einen durchaus privaten und familiären Cha
rakter tragen wird Bei der Ankunst in Helsingör wird
sich der Vertreter des Civilcabinets und des auswärtigen
Amtes Wirklicher Legattonsrath v Kiderlen Wächter der
zu Lande von Berl n eintrifft beim Kaiser zum Dienste
melden Das Manövergeschwader das den Kaiser von
Kiel aus begleiten wird wird sich während des Aufent
halts des Kaisers in Fredensborg aufhalten und sich als
dann ebenso wie die Jacht Hohenzollern dem Panzerschiff
Kaiser anschließen wenn auf demselben der Kaiser von
Helsingör aus am Montag den 30 Nachmittags die
Fahrt nach Christiania antreten wird wo die Ankunft am
1 Juli gegen 5 Uhr erwartet wird Der diesmalige
Besuch des Kaisers in Christiania ist der offizielle Besuch
den der deutsche Kaiser dem König von Norwegen abstattet
dementsprechend begleiten den Kaiser an Bord der Hohen
zollern auch der Staatssekretär oes Auswärtigen AmtS
Frhr v Marschall und der zur Zeit die Geschäfte des
Oberhof und Hausmarschalls wahrnehmende Oberceremo
nienmeister Graf Eulenburg Der Aufenthalt in Christia
nia wird fünf Tage dauern dann wird das größere Ge
folge theils mit der Bahn nach Berlin theils auf der
Grille nach Kiel zurückkehren während der Kaiser mit den
übrigen Herren an Bord der Hohenzollern die zweite Nord
landsfahrt am 5 Juli beginnen wird Auf derselben wird
er wie schon früher gemeldet begleitet sein vonden ChesS
des Militär und Marine Cabinets General von Hahnle
und Kapitän zur See Frhr v Sendeu Bibran vom
vortragenden u Wirkl Lezationsrath v Kiderlen Wächter
als Vertreter des Auswärtigen Amtes und des Civil
cabinets vom Hausmarschall Frhrn v Lyncker von den
drei Flügeladjutanten v Kessel v Zitzewitz und v Huelsen
und von den Gästen des Kaisers den Grafen Görtz und
Philipp Eulenburg dem Premierlieutenant V Hülsen dem
Schriftsteller Dr Güßfeldt und dem Marinemaler Salz
mann Die diesjährige Nordlandsfahrt wird sich voraus
sichtlich nicht bis zum Nordeap und den Lofoten sondern
nur bis zur Höhe von Throndhjem erstrecken Den Aus
flügen die theils zu Wasser theils zu Lande unternommen
werden sollen Vorschläge des Dr Güßfeldt zugrunde ge
legt werden die noch nicht feststehen Unterwegs wird
eine Jnfpection der Manöverflotte die den Kaiser beglei
ten wird vorgenommen werden

Gent 17 Juni Gestern Abend wurden hier 7 Volks
versammlungen zu Gunsten des allgemeinen Stimm
rechls abgehalten Die Bewegung nimmt einen großen

Umfang an
Bukarest 17 Juni Der Senat hat mit 53 gegen

3 Stimmen das Gesetz betreffend die Organisirung des
Richterstandes angenommen und die geforderte Anleihe
von 23,600,000 Lei für Straßenbauten bewilligt

Belgrad 17 Juni Die Stadtvertretung hat die
Aufnahme einer Stadtanleihe in Höhe von 10 Millionen
Francs genehmigt

Nach einer Blättermeldung beschränkten wiener
Kaufleute den serbischen Credit wegen der handels
politischen Spannung Aufträge im Contocurrent werden
abgelehnt Sechs Waggons Schweine wurden gestern
in Sewlin als seuchenfrei durchgelassen

Die übermäßige Gesprächigkeit welche der neue Ge
sandte Simic gegenüber der pesier Journalistik entwickelte
rief bei der Regierung große Verstimmung hervor
Milan fühlt sich durch Simics absprechendes Urtheil
über ihn persönlich beleidigt Maßgebende Kreise versichern
Simic dürfte bald vor die Wahl gestellt werden entweder
den Inhalt der Unterredungen im hiesigen Amtsblatt ab
zuläugnen oder den wiener Posten aufzugeben

Oesterreich hat die Errichtung eines serbischen Kon
sulats in Serajewo nicht gestattet In Schabatz und
Nisch werden russische Konsulate errichtet werden

Sofia 17 Juni Der Rücktritt des Ministers des
Auswärtigen Stranski und des Finanzministers Salla
bascheff wird keinerlei Aenderungen in der Politik Bul
gariens verursachen Fürst Ferdinand unternimmt
nächstens eine militärische Inspektionsreise durch das ganze
Land Mehrere Offiziere sind wegeu ihrer zweideutigen
Haltung in der Panitza Frage in die Reserve versetzt
worden

Verantwortliche Redakteure
für Politik H Koegler

für den übrigen redaktionellen Theil O Troll

Wetterbericht des HaZle sche Tageblattes
Voraussichtliches Wetter für denZ19 Juni 1880

Bei auffrischendem Westwinde veränderliches
nur mätzig warmes Wetter ohne erhebliche Nie
derschlüge
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Auf Grund der Z K S und 13 des Gesetzes über die Polizei Verwaltung vom 11 März 1880 G S T 2K und

Her ß 143 nnd 144 des Gesetzes über die allgemeine Landesverwaltung vom SV Juli 188S G S S 19S wird hier
durch unter Aufhebung der bisherigen Feuer Polizei Ordnung für die Gesammtstadt Halle vom 1 Juli 18VS mit Zustimmung
des Gemeindevorstandes für den Stadtkreis Halle folgende neue

Muer Polyei
i kS S

erlassen SW W

Erster ZheiWAA
Fener Verhütungs Ordnung
L K 6 nnz n,ßmlchs z,1

Jeder Einwohner hat Vorsicht anzuwenden daß durch
seine Handlung oder Unterlassung kein Feuerschaden entstehe

Die Hauswirthe und Familienhäupter haben ihre Miether
ihre Familien ihr Gesinde und einkehrende Fremde anzu
halten vorsichtig mit Feuer und Licht umzugehen insbe
sondere haben sie daraus zu achten daß Abends vor dem
Schlafengehen alle Feuerungen nachgesehen das Feuer
gelöscht und Alles sicher verwahrt werde daß ferner Kinder
und nicht zurechnungsfähige Personen in der Nähe von
Feuer oder Licht nicht allein gelassen oder gar einge
schlossen werden und daß denselben Feuerzeuge und Zünd
hölzer nicht überlassen bleiben

S n DdüA z K chm I
Jeder Hausbesitzer oder Hausverwalter hat in seinem

Grundstücke die Oesen und Herde ferner die eisernen
Thüren der Kamine sowie die Gipsestriche das Vorpflaster
oder die Vorbleche vor den Herden Heizöffnungen Aschen
löchern und Reinigungsthüren binnen längstens 3 Monaten
nach Inkrafttreten dieser Polizei Verordnung den bau
polizeilichen Vorschriften entsprechend einzurichten und zu
erhalten

Dasselbe gilt von dem Mauerwerk den Thüren und
der Bedeckung der Aschengruben

Ausgebrannte Kohlen und Asche mögen dieselben noch
glühend sein oder nicht dürfen nur in Gesäßen verwahrt
werden welche feuerfest und mit einem feuerfesten dicht
schließenden Deckel verschlossen sind oder in Gruben welche
den Bestimmungen der Bau Polizei Ocdnung entsprechen
Das Ausschütten von ausgebrannten Kohlen und von
Asche in Dünger oder Müllgruben oder auf freie dazu
bestimmte Plätze ist nur gestattet nach vollständiger
Löschung des darin befindlichen Feuers und nach voll
ständiger Abkühlung

Schon in der Feuerung gewesenes Brennmaterial darf
unter den anderen Borratti nicht gelegt werden ebenso
dürfen die Aschsnkasm u n dcr heißen Asche nicht auf
Brennmaterial gestellt werden

VÄM 5tn6 ow z s chnu tzz6notwtc
Niemand darf in Scheunen und Ställen oder m deren

Nähe auf den Böden sowie in der Nähe leicht entzündlicher
Materialien Cigarren oder Tabak aus Pfeifen rauchen
außerdem ist dem Publikum das Rauchen in den Räumen
des Packhofes der Theater des Rathhaufes des Polizei
gebäudes und der städtischen Schulen untersagt

Scheunen Ställe und Bodenräume sowie alle sonstigen
Orte an welchen leicht entzündliche Gegenstände ausbewahrt
werden auch die öffentlichen Straßen und Plätze dürfen
mit offenem Licht nicht betreten werden vielmehr hat sich
Jeder an diesen Orten geschlossener Laternen zu bedienen
in welchen Mineralöle nicht gebrannt werden dürfen

s 5
Das Abbrennen von Feuerwerkskörper oder Pech

kränzen sowie das Tragen iirmnender Fackeln bei Auf
zügen ist nur nach erhaltener polizeilicher Erlaubniß unter
strenger Beobachtung der sür jeden Fall vorgeschriebenen
Sicherheitsmaßregeln gestattet

6

Auf den Straßen oder Plätzen in Höfen oder Gärten
sowie in Marktbuden oder Ständen darf kein Feuer an
gezündet werden Der Gebrauch der Kohlenbecken in den
letzteren ist nur gestattet wenn dieselben von geeignetem
Metall gefertigt sind einen dichtschließenden metallenen
Deckel und ein metallenes Feuersiübchen haben Ueber
Nacht dürfen oiefelben nur in den Bnden gelassen werden
wenn sie vollständig gelöscht sind

s 7
Die Böttcher haben das Ausbrennen neuer Gefäße

die Holzarbeiter das Ankohlen ihrer Hölzer durch Feuer
nicht in den Höfen fondern auf geeigneten Plätzen unter
Beobachtung der nöthigen Vorsicht und nur bet wind
stillem Wetter vorzunehmen Ebenso darf das Ausgleichen
der Fässer nur an den von der Polizei ausdrücklich hier
zu bestimmten Orten geschehen

sKUS,Sn s Vg S 2W Ssm, Müm
Das Sieden oder Erwärmen von Fettölen Terpentin

Lack und Firniß oder anderen bet höherer Temperatur
leicht brennbaren Stoffen im Freien ist verboten und darf
Nur geschehen auf Kohlenfeuer ohne Flammen oder aus
polizeilich genehmigten Heizvorrichtungen mit Dampf oder
indirekter Heizung d h einer solchen bei welcher die
Heizvorrichtung durch eine massive Wand von dem Koch
raume getrennt ist und Feuergase in den Kochraum
nicht eindringen können M ömoS 714 mZzM t

xs 4 MvÄvUIt j MzS t I
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Das Trocknen von brennoaren Stoffen und Materialien
durch Ausstellung von offenen Coaksfeuern in eisernen
Körben imierhalb der Trockenräume ist verboten die Er
wärmung der Trockenräume darf vielmehr nur mittelst
polizeilich genehmigter Heizvorrichtungen erfolgen

8 10
Destillationen irgend welcher Art dürfen nur auf ge

schlossenen von der Polizeibehörde genehmigten Herd
feuern vorgenommen werden

11
Das Ausschwefeln von Fässern und der Gebrauch von

offenem Licht beim Auffüllen und Abzapfen der Wein
fässer in den Lagerräumen darf nur mit der größten
Vorsicht und unter den folgenden Bedingungen geschehen

Die Arbeit darf nur in einem Raume vorgenommen
werden in welchem weder Spiritus noch Stroh und
dergl lagert
das Licht bezw die Schwcfelbänder müssen in dem
fragl Raume erst unmittelbar vor dem Gebrauche
und dürfen nur an der Flamme einer Laterne ange
zündet werden
dieselben müssen sofort nach dem Gebrauch vorsichtig
und vollständig gelöscht werden und zwar die
Schwefelbänder ausschließlich in einem bereit gehal
tenen Wassergefäße

Z 12 m,TIn Räumen und auf Plätzen wo Holz verarbeitet
wird dürfen die Abfälle namentlich Hobelfpähne nicht
angehäuft werden fondern sind in besonderen möglichst
feuersicheren Behältern in denen weder Feuer noch Licht
verwendet wird unterzubrinaen

8 13
Der Selbstentzündung ausgesetzte Stoffe und Produkte

namentlich dahin gehörende Chemikalien ferner alle mit
Oel oder Fett behaftete verpackte Faserstoffe als Kämm
lmge Spinnereiabfälle Mungo und Schoddi Wolle und
dergl sowie verpackte Putzlappen dürfen nur mit polizei
licher Genehmigung gelagert werden

Die Ansammlung der zur Reinigung von Metalltheilen
verbrauchten mit Oel oder Fett behafteten Putzlappen
oder Faserstoffe ist ohne polizeiliche Erlaubniß nur in
seuerfesten Behältern gestattet

14
Von Pech Harz Talg Oel dickem Terpentin Gallipot

Schwefel und Schwefelblumen dürfen nicht mehr als je
1000 Kilo von Theer nicht mehr als 6 Tonnen von
ungebundenem und blos mit Stricken umschnürten Hanf
Flachs oder Heede nicht mehr als zusammen 50 Kilo in
den sür den Kleinverkchr bestimmten Räumen aufbewahrt
werden

Das Lagern von größeren Mengen der genannten
Stoffe ist nur in solchen Räumen gestattet welche von
der Polizeibehörde ats hierzu geeigner anerkannt sind

8 15
Lager von ungelöschtem Kalk sind nur in wassersreien

und bedeckten Räumen gestattet
8 16

In allen Räumen in welchen Waaren oder brennbare
Gegenstände lagern oder aufbewahrt werden muß ein Zu
gang von mindestens 60 cm Breite zu den Thüren
Treppen Winden Fenstern und Windeluken freigehalten
werden

8 17
In den Küchen und sonstigen Heizungsräumen dars an

Feuerungsmaterialien nicht mehr als der jedesmalige
Tagesbedarf aufbewahrt werden Torf Holz Kohlen
und Stroh müssen in besonderen Ställen oder anderen
von den Wohnungen getrennten Räumen gelagert werden

Holz Tors Kohlen oder andere leicht feuerfangende
Sachen auf die Feuerherde oder auf bezw dicht an die
Oefen zu legen ist verboten

Geschieht die Lagerung auf Bodenräumen durch welche
Schornsteine gehen so sind diese Räume abzusondern
durch 90 c m von den Schornsteinen abstehende Bretter
verschläge in welchen ein ungehinderter Zugang zu allen
Seiten des Schornsteines vorzusehen ist

18
Der Zugang zu den Schornsteinthüren darf niemals

nicht bei Lagerung anderer Gegenstände behindert
werden Die Schornsteinthüren dürfen in keiner Weife

besetzt werden siG
Zweiter Theil

Feuerlöfch Ordnung
Verpflichtung zur Meldung jeder

Feuersgefahr

Wenn ein Schornstein in Brand geräth so ist der be
treffend Hausbesitzer oder in dessen Abwesenheit fein

auch
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H UZUJUAMGÄ RIMZ ZA WM W UStellvertreter verpflichtet sofort nachdem er von dem
Brande Kenntniß erhalten hat die Feuerwehr herbeizurufen

IN
Jedes andere Feuer ist ebenfalls sofort zu melden auch

wenn angenommen werden muß daß das Feuer bei An
kunft der Feuerwehr schon gelöscht sein werde die Feuer
meldung hat entweder direkt an die Hauptfeuerwache oder
durch Vermittlung der Polizei Reviere gegebenen Falls
durch telephonische Benachrichtigung oder durch die elek
trischen Feuermelder zu erfolgen

s 21
Wer die im 19 und H 20 vorgeschriebenen Feuer

meldungen unterläßt oder wer wider besseres Wissen eine
falsche Meldung macht oder wer während eines Feuers
der Feuerwehr wider besseres Wissen eine falsche Aus
kunft ertheilt wird abgesehen von etwaiger sonstiger straf
rechtlicher Ahndung und vorbehaltlich des Schadenersatzes
nach 46 dieser Verordnung bestraft

L Amtliche Weiterverbreitung der Meldung
eines Brandes

8 22
Die Feuerwache wird alarmirt durch die Übermittlung

der Feuermeldung nach der Haupt Feuerwache

s 23
Hat das Feuer einen solchen Umfang daß die zur

Verfügung stehenden Kräfte der Feuerwehr nach dem Er
messen des Branddirektors oder dessen Stellvertreters
nicht ausreichen um den entstandenen Brand zu löschen
und können die noch erforderlichen Hülfsmannschaften auf
anderem Wege nicht herbeigeschafft werden so hat der
Thürmer der Hausmannsthürme auf Befehl des Brand
direktors oder dessen Stellvertreters die Sturmglocke zu
ziehen

24
Die Sturmglocke ist in kurz auf einander folgenden

Zwischenräumen anzuschlagen
1

2

3

4

5

1

2

3

4

5

Polizei Reviereinmal bei einem Feuer im
zweimal
dreimal
viermal
fünfmal

Z 25
Das Stürmen ist solange fortzusetzen bis der Befehl

zum Aufhören vom Branddirektor oder dessen Stellver
treter gegeben wird

26
Die Sturmsignale von den Hausmannsjhürmen werden

alsbald von den übrigen Glockenthürmen der Stadt auf
genommen und so lange wie dort fortgesetzt

V Von der Feuerwehr und deren
Verpflichtungen

s 27
Die Feuerwehr besteht aus
a der Berufsfeuerwehr
b der freiwilligen Feuerwehr
e den fönst zum Feuerlöfchdienst Verpflichteten

8 28
Die Berufsfeuerwehr stellt die ständige Wachbesetzung

s 29
Die freiwillige Feuerwehr besteht aus Mitgliedern

welche sich zur Leistung von Feuerwehrdiensten freiwillig
erboten haben Dieselbe steht unter den aus ihrer Mitte
gewählten Commandanten und Offizieren welche wiederum
dem städtischen Branddirektor untergeordnet sind und
dessen Befehlen Folge leisten müssen

Die freiwillige Feuerwehr handelt auf Grund einer
vom Magistrat bestätigten Instruktion

30
Der Dienst der freiwilligen Feuerwehr ist unentgeltlich

doch ist dieselbe zur Annahme von Vergütungen für Nacht
dienst sowie von Prämien für besonders hervorragende
Verdienste berechtigt welche dann von ihrem Comman
danten zur weiteren Verwendung gegeben werden

31
Die freiwillige Feuerwehr erhält ihre Dienstkleidung

sowie ihre Löschgeräthe von der Stadt
a I MUZiZoÄS

Aiißer der Berufsfeuerwehr und ver freiwilligen Feuer
wehr sind zum Dienst beim Feuer verpflichtet

Alle an der Brandstelle anwesende und für den Dienst
als Druckmannschaften geeignete Männer Dieselben er
halten als Lohn für ihre Mitwirkung eine Entschädigung
von 1 Mark für jede Stunde der Dienstleistung wobei
jede angefangene Stunde sür voll gerechnet wird Die
Entschädigung wird gegen Vorzeigung einer von der Feuer
wehr verausgabten Marke gewährt

33
Sollte in einzelnen Fällen die Feuersgefahr einen solchen

Umfang annehmen daß die Feuerwehren und die sonsk



aus der Brandstelle anwesenden Mannschaften zur Be
wältigung des Feuers nicht ausreichen so sind auf ein
besonderes Signal der Sturmglocke welche in diesem Falle
nicht mehr blos angeschlagen sondern gelautet wird alle
männlichen Einwohner der Stadt vom 18 bis 45 Lebens
jahre verpflichtet unverzüglich zur Brandstätte zu eilen
und die von ihnen seitens des Branddirektors verlangten
DieMe unverweigerlich zu leisten

D Von dem Dirigenten des Feuerlöschwesens
und von der Feuer Commission

s 34
Dirigent des gesammten Feuerlöschwesens ist der vom

Mogistrate nach Anhörung der Feuer Commission mit
dem Amte des Branddirectors beauftragte Beamte Dem
selben wnd ür den Dienst auf der Brandstelle ein Stell
vertreter beigeordnet welcher ebenfalls nach Anhörung
der Feuer Commission vom Magistrate ernannt wird
Beide haben Anspruch auf Gewährung einer Dienstkleidung

s 35
Der Branddirektor hat den Oberbefehl über alle Feuer

wehrmannschaften und deren Führer und übt die Dis
ciplinargewalt über dieselben in dem ihm von dem Oberbürger

meister übertragenen Umfange aus Er wacht über die
stete Vollzähligkeit und Brauchbarkeit der Feuerlösch und
Rettungsgeräthe ordnet die Proben und nothwendigen
Uebungen an und leitet auf der Brandstelle die zur
Dämpfung des Feuers und zur Rettung von Personen
und Sachen erforderlichen Maßregeln

Er ist für die Dauer des Brandes Niemanden nach
dem Brande nur seiner vorgesetzten Dienstbehörde und
dem Gesetz verantwortlich Anordnungen zum Löschen
des Brandes oder zur Rettung von Sachen dürfen daher
mit Ausnahme des Falles des 37 ohne sein Vorwissen
von Niemandem getroffen werden

Zuwiderhandelnde kann er polizeilich von der Brand
stelle entfernen lassen

Befehle zum Springen oder Niederreißen von nicht un
mittelbar vom Feuer ergriffenen Gebäuden kann er in
dessen nur nach eingeholter Zustimmung des Polizei Diri
genten oder dessen Stellvertreters geben

s 36
Zur Unterstützung des Branddirektors bei der Orga

nisation Erhaltung und Fortbildung des gesammten Feuer
lösch und Rettungswesens dient eine von den städtischen
Behörden nach Maßgabe des 59 der Städte Ordnung
ernannte Feuer Commission

L Polizeiliche Mitwirkung
8 37

Dem Chef der Polizei Verwaltung bezw in dessen Ab
wesenheit seinem Stellvertreter verbleibt die Befugniß die
Leitung tes Lö chgeschäfts nach zuvoriger Be achrichtig
ung des Branddirektors zu übernahmen sür welchen Fall
Oberbefehl und Disciplmargcwalt auf den Polizeichef
bezw dessen Stclloertreter übergehl und der Branddirektor
diesem als technischer Ralhgeber zur Seite bleibt

33
Bei jedem Feuer werden die Brandstätte und die nächsten

Straßenzugänge für das Publikum abgesperrt
Zutritt zu derselben hiben nur
s die Mitglieder der Feuerwehren

b die Mitglieder der Bürger Rettungs Compagnie
kenntlich durch die Kopfbedeckung und Vorzeigung
ihrer Marke

e die Mitglieder der städtischen Feuer Commission
legitimiert durch Karten von der Polizei Verwaltung
ausgestellt

ä die Beamten der hiesigen öffentlichen Behörden
welche Instruktionsmäßig sich jn ihren Amtslokalen
einsinden müssen sofern sie sich durch von ihren
bezw Ressortchef gezeichnete und gestempelte Karten
als solche ausweisen können

s 39
Den Beamten der Executiv Polizei liegt es ob für

die Aufrechterhaltung der Ruhe und Sicherheit der Stadt
im Allgemeinen und für die Ordnung auf der Brandstelle
insbesondere Sorge zu tragen Sie nehmen die von der
Brandstelle verwiesenen Personen in Empfang und trans
portiren die etwa Arretirteu weiter

Sie gewähren polizeiliche Unterstützung bei der Bergung
der geretteten Sachen außerhalb der abgesperrten Brand
stelle und Beihülfe bei Controllirung des Flugseuers
Sie ordnen die Erleuchtung der Fenster von Häusern
außerhalb der Brandstelle an falls dies erforderlich wird
und sorgen sür Freihaltung des Verkehrs sür die beim
Löschen beschäftigten Mannschaften und Gespanne

Bei Mittel und Groß Feuer hat die Leitung der Exe
kutive der Ober Polizei Inspektor persönlich zu bewirken
und sich über die zu treffenden Sperrmaßregeln mit dem
Branddirektor zu verständigen

Von den Obliegenheiten der Eiuwohner
beim Feuer

n M gnZ timSolange die Feuerwehr noch nicht zur Stelle ist hat
die Nachbarschaft der Brandstelle die Pflicht des ersten
Angriffs und muß mit allen ihr zu Gebote stehenden
Mitteln bemüht sein das Feuer zu löschen

Mit der Ankunft der Feuerwehr hat sich d,ese Hülfe
aber sofort zurückzuziehen Ebenso haben sich alle Un
berufenen bei Vermeidung der zwangsweisen Wegweisung
und Bestrafung nach 46 außerhalb der nach Z 3S ge
zogenen Absperrungslmie zu halten

s 41
Jeder Hausbesitzer hat die in seinem Grundstück be

findlichen Leitern und anderen Werkzeuge und Geräthe
auch Kähne desgleichen alle als Löschmittel verwendbaren
Materialien als Sand Asche Dünger u s f auf Er
fordern unweigerlich zur Verfügung zu stellen

s 42
Besitzer von Brunnen und Wasserleitungen oder sonstigen

Wasservorräthen in kalten bezw erwärmten Zustande müssen
solche der Feuerwehr zur Benutzung überlassen

Außer diesem Falle aber haben Besitzer von Puvat
wasferleitungen dieselben so lange das Feuer dauert ge
schlossen zu halten auch wo das Wasser zu gewerblichen
Zwecken benutzt wird den Bedarf möglichst einzuschränken

43
Die Bewohner der in der Nähe der Brandstelle legen

den Häuser haben unaufgesordert bezw auf Befehl der
Feuerwehr oder der Exekutiv Polizei ihre Fenster unter
Beobachtung der nöthigen Vorsicht wegen der Gardinen
und Rouleaux zu erleuchten auch der Feuerwehr unter

Führung ihrer Vorgesetzten den Zutritt in alle Mlim
ihres Hauses bezw Wohnungen zu gestatten

Kosten des Feuerlöschwesens
44

Alle zur Feuerwehr und zum Löschwesen nöthigen
Maschinen Geräthe und Apparate ebenso die besondere
Ausrüstung der Mannschaften an Dienstkleidung u s w
sowie die Erkennungszeichen werden von der Stadt aus
deren Mitteln beschafft und erhallen Die bei der Feuer
wehr in Ausübung ihres Dienstes beschädigten Hulfs
mannschasten haben Anspruch auf freie Kur und Medizin in
den hiesigen Krankenanstalten

8 45
Die Thätigkeit der Feuerwehr zum Zweck der Löschung

von Feuer ist eine durchaus unentgeltliche und entstehe
für die vom Feuer Betroffenen keinerlei Unkosten aus dem
Herbeirufen der Feuerwehr

Ob und event gegen welches Entgelt die Hülfe der
Feuerwehr auch zu anderen Zwecken gewährt werden soll
entscheidet der Branddirektor aus dessallsige bei dem zu
ständigen Polizei Revier Bureau anzubringende Anträge

H Strafbestimmungen
s 46

Übertretungen der in den vorstehenden HZ 1 21 32
33 und 40 43 enthaltenen Bestimmungen werden soweit
sie in den allgemeinen Gesetzen namentlich in deu
W 309 367 und 368 des Reichs Straf Gesetzbuchs
nicht mit höheren Strasen bedroh sind mit Geldstrafe bis
zu 30 Mark im Unvermögei stalle mit verhältnißmäßiger
Haft geahndet

Uebergaugsbestimmung
S SuarM oj NZtMufM ZnUwzzs nsS MS M zjM

Vorstehende Feuer Polizei Ordnung tritt mit dem Tage
der Veröffentlichung in Kraft

Mit demselben Tage verlieren die Bestimmungen der
bisherigen Feuer Polzei Ordnung vom 1 Juli 1869 ihre
Gültigkeit

Halle den 15 Juni 1890,
Die Polizei Verwaltung

von Holly

Bekanntmachung
Nachdem durch Beschluß beider städtischen Behörden

die bisher hier bestandene städtische Feuerwchr durch eine
Berussseuerwehr ersetzt ist wird erstere hierdurch für auf
gelöst erklärt

Wir können hierbei nicht unterlassen derselben für die
während langer Jahre geleisteten Dienste und die dabei
in so reichem Maße bewiesene Opferwilligkeit und Pflicht
treue unsere vollste Anerkennung und den D nk der ge
sammten Stadt öffentlich darzubringen

Gleichzeitig sprechen wir die Hoffnung aus daß
wenn bei einem größeren Brande wider Erwarten die Bei
hülfe der Bürgerschaft in Ampruch genommen werden
müßte die Mitglieder der bisherigen städtischen Feuer
wehr Allen voran ihre erprobten Kräfte dem Gemeinwohl
wieder zur Verfügung stellen werden

Halle den 15 Juni 1890 Der Magistrat
Staude von Holly

Bekanntmachung
Die Gärtner Edmund Klemm und Beruhard Möllers

zu Beesen o/E beabsichtigen in Beesener Feldflur auf dem bisher dem
Gemeindevorsteher Hermann Elfte gehörigen Ackerplane der
Separationskarte von Beesen a/E Section I No 119 1 und s
Kartenblatt II Parzelle 194/41 und 195/41 angrenzend an die Feld
flur Halle a/S eine Neuansiedelung zu gründen

Dies Vorhaben wird hierdurch inGemäßhcit der Z Z 15 und 16
des Gesetzes über die Gründung neuer Ansiedlungen vom 25 August 1876
Ges S S 408 mit dem Bemerken zur öffentlichen Kenntniß gebracht

daß gegen die Ansiedelung von den Eigenthümern den Nutzungs oder
Gebrauchsberechtigten oder den Pächtern der benachbarten Grundstücke
innerhalb einer Präclusivsrist von 21 Tagen vom Erscheinen dieser
Bekanntmachung ab gerechnet bei dem Amtsvorsteher Nudloff in Wörmlitz
als Polizeibehörde während der Büreaustunden Einspruch erhoben
werden kann wenn derselbe sich durch Thatsachen begründen läßt welche
die Annahme rechtfertigen daß die Ansiedelung den Schutz der Nutzungen
benachbarter Grundstücke aus dem Feld oder Gartenbau aus der Forst
Wirthschaft der Jagd oder der Fischerei gefährden werde

Halle a S den 13 Juni 1890 Der Magistrat
Staude

Jn der Zeit vom 1 bis IS Juni er sind nachstehende
Gegenstände als gefunden hier abgegeben

1 Portemonnaie 1 Schürze 1 Regenschirm 1 Sonnenschirm
1 Brille mit Futteral 1 Damenhut 1 Hundemaulkorb 1 Hypotheken
Dokument über 3000 Mark 5 weiße Taschentücher 1 kleine Holz
bank 1 Medaillon mit Kette 1 Cylinderuhr nebst Kette 2 Armbänder
und 11 leere Bierflaschen

Jn derselben Zeit sind als verloren hier angemeldet
1 vierreihiges Corallen Armband mit goldenem Schloß 1 goldene

Damenuhr und 1 goldenes Armband mit schwarzer Emaille
An die unbekannten Eigenthümer der unter No 1 verzeichneten

Gegenstände ergeht hiermit die Aufforderung zur Geltendmachung ihrer
Rechte mit dem Bemerken daß wenn eine solche nicht innerhalb der
nächsten drei Monate erfolgt ist hinsichtlich der nicht reclamirten
Gegenstände nach Maßgabe des Z 8 des Ministerial Reglements vom
21 April 1882 verfahren werden wird

Bezügliche Auskunft wird während der Dienststunden im Pouzei
Se retartat IV Zunmer 25 des Polizei Verw Gebäudes ertheilt

Halle a/S, den 16 Juni 1890 Die Polizei Verwaltung
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